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Grußwort des Landrates

Dem Odenwälder Automobil- und Motorsportclub Reinheim e.V.
wünsche ich für die Durchführung des ADAC Bundes-Motorrad-
Turnier-Pokalendlaufs am 28. und 29. September 2012 auf dem
ADAC-Übungsplatz in Reinheim alles erdenklich Gute.

Möge diese Motorsportveranstaltung geprägt sein von Fairness, Lei-
stungsbereitschaft, Fahrsicherheit und vor allem mit viel Spaß in den
jeweiligen Klassen.

Der Motorradsport ist eine faszinierende Sportart, die Jahr für Jahr
Änderungen unterliegt. Verantwortungsbewusstsein und Disziplin
sind wie technisches Verständnis, Genauigkeit, Ausdauer und Kon-
zentration mit die wichtigsten Punkte, um einen sicheren Fahrbetrieb
zu ermöglichen.

Das Besondere ist aber, dass das Alter in Jahren eine eher unterge-
ordnete Rolle in diesem Sport spielt.

Die Popularität dieser Sportart ist wie im Sport allgemein üblich von
den Leistungen und Ergebnissen der aktiven Sportlerinnen und
Sportler abhängig, denn diese tragen dazu bei, dass Menschen sich
dafür begeistern.

Dem Bundesendlauf wünsche ich einen harmonischen und erlebnis-
reichen Verlauf. Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern gute Fahrt
und vor allem eine gute Leistung.

Ihr

Klaus Peter Schellhaas
Landrat Kreis Darmstadt-Dieburg
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SCHIRMHERR DER VERANSTALTUNG

UND BÜRGERMEISTER DER STADT REINHEIM

G r u ß w o r t 

Zum dritten Mal  wird das Turnier zum Bundesendlauf  Motorrad unter der Regie des OAMC
Reinheim e.V.  in unserer Stadt ausgerichtet. Herzlich willkommen! Wie schon 2001 und
2007 reisen bis zu dreißig erwachsene Teilnehmerinnen und Teilnehmer an, die sich mit
ihren Enduros und Straßenmotorrädern von 125 bis 1200 ccm sportlich messen und mehr
als dreisig Jugendliche nehmen in den 5 Altersklassen mit ihren Maschinen zwischen 50-
125 ccm teil. Auf der ausgewiesenen Strecke müssen mit höchster Konzentration und
geschicktem Können das eigene Talent und Nervenstärke unter Beweis gestellt werden.
Scheinbar mit Leichtigkeit wird den Zuschauern akkurat das Ergebnis intensiver Vorarbeit
präsentiert - hier wird Sport zur Leidenschaft und manchmal auch richtig laut.
Auch Jugendliche lassen sich mit ihrem natürlichen Wunsch nach Bewegung, Geschwindig-
keit und Kraftumsatz schon früh für den Motorsport begeistern. Der OAMC Reinheim e.V. ist
hier als gastgebender Verein mit seinem hohen Engagement und der Motivation im Lei-
tungs- und Trainerbereich vorbildhaft. Er bietet jugendlichen und erwachsenen Fahrern die
Möglichkeit, das sportliche Hobby zu einer wichtigen und nachhaltigen Lebenserfahrung
werden zu lassen.  Wenn Mensch und Maschine eine Einheit bilden, scheinbar wie  zusam-
men gewachsen agieren, dann ist dies nicht nur Talent, sondern auch das Ergebnis lang-
währender intensiver Ausbildung, bei Jugendlichen wie den Erwachsenen. Diese Arbeit des
OAMC Reinheim trägt Früchte, so schmückt sich der  Verein mit zahlreichen Bundessiege-
rinnen und Bundessiegern, Klassensiegern und Mannschaftssiegern sowie noch entspre-
chende Siege in der Meisterschaft des ADAC-Hessen-Thüringen. Voller Stolz blicken wir als
Kommune auf alle errungenen Erfolge, unser herzlicher Dank gilt den Trainern und allen,
die dies ermöglichen. 
Jeder Verein kann nur erfolgreich agieren und sich in Wettkämpfen messen, wenn die ein-
zelnen Mannschaften ein Team bilden, gemeinsam  mit Ausbildern, dem Vereinsvorstand,
den Förderern und all den Ehrenamtlichen wirken. Dem OAMC Reinheim e.V. gelingt dies
seit nunmehr  60 Jahren und die Motoren laufen auf Höchstleistung in eine optimistische
Zukunft. Sie können auf eine überaus erfolgreiche Vereinsarbeit zurückblicken und ich bin
mir sicher, dass dies auch weiterhin so bleibt.  Sie sind auf dem richtigen Weg und haben
die Stadt Reinheim als verlässlichen Partner an Ihrer Seite. 
Allen Teilnehmern und Gästen wünsche ich nun viel Spaß an den Wettkämpfen, den Sport-
lern die erhofften Erfolge  und beim gemütlichen Zusammensein am Abend schöne gemein-
same Stunden. Genießen Sie Ihre Zeit in unserer Stadt und beim OAMC Reinheim!

Karl Hartmann 
Bürgermeister der Stadt Reinheim
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VORSITZENDER DES ADAC HESSEN-THÜRINGEN

G r u ß w o r t 

Liebe Clubfreunde, 

ich freue mich ganz besonders, dass der Odenwälder Automobil- und
Motorsportclub Reinheim, der schon seit Jahren aktiv Motorrad-Turnier-
sport betreibt, in diesem Jahr den ADAC Bundes-Motorradturnier-
Pokalendlauf durchführt.

An diesem Wochenende werden die geschicktesten Zweiradfahrer zum
bundesweiten Vergleich antreten und ihr Können im Kreisel, auf der Wippe
oder beim Slalom unter Beweis stellen. Die Turnieraufgaben sind übrigens
nicht einfach so frei erfunden, sondern dem täglichen Umgang mit dem
Motorrad entnommen. Am Ende der Veranstaltung zeigt sich schließlich,
wer die besten Nerven hat, denn die braucht man trotz intensivem Training
und Geschick, um einen Platz auf dem Siegertreppchen zu erlangen. 

Mein besonderer Dank gilt dem sehr engagierten Organisationsteam und
den zahlreichen Helfern. Ohne diese unermüdliche ehrenamtliche Arbeit
wäre die Durchführung einer solchen Veranstaltung nicht möglich.

Allen Teilnehmern wünsche ich einen fairen und unfallfreien Wettkampf,
den Organisatoren einen reibungslosen Ablauf und den Besuchern eine
spannende Veranstaltung! 

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr

Dr. Erhard Oehm
Vorsitzender des ADAC Hessen-Thüringen
Vorsitzender der ADAC Stiftung Sport
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OAMC-VORSITZENDER UND 
BEREICHSLEITER FÜR DEN MOTORRAD-TURNIER-
SPORT DES ADAC HESSEN-THÜRINGEN

G r u ß w o r t 

Liebe Motorsportinteressierte und Turniersportler/innen,
gerne begrüße ich nun zum dritten mal die Teilnehmer des Endlaufes auf dem ADAC-
Platz Reinheim. Unser Verein hat im August sein 60-jähriges Jubiläum zusammen mit
einem erfolgreichen Tag der offenen Tür gefeiert. Diese Aktivitäten haben das Vor-
standsteam stark beansprucht. Die Vorbereitung des Bundesendlaufes musste
dadurch leider zeitlich verschoben werden. 
Ich freue mich, dass wir in Hessen-Thüringen zwei sehr aktive Vereine haben, die sich
im Jugendsport engagieren und wir viele Teilnehmer zum Endlauf schicken können.
Sehr wohl würde es mir besser gefallen, wenn die Konkurrenz in unserem, aber auch
in anderen Gauen noch größer wäre, denn ich befürchte bei den beteiligten Vereinen,
die keine Jugendarbeit betreiben, keine langfristigen Aussichten für einen soliden Fort-
bestand unserer Sportart.
Der Motorradturniersport ist die ideale und günstigste Möglichkeit für den Einstieg in
den Zweirad-Motorsport(, zumal der OAMC einige Motorräder in unterschiedlicher
Größe für das Training und die Turniere bereitstellt). Auch als "Sprungbrett" in weiter-
führende ADAC-Serien (z.B. Mini-Bike), sowie als preiswerter Breitensport für Erwach-
sene hat sich der Turniersport bewährt. Einige erfolgreiche Turnierfahrer sind schon
den Weg über die MiniBike-Serie zur Rennstrecke gegangen.
Diesen erfolgreichen Weg ebnen unsere 5-6 Jugend-Trainer, die in den vergangenen
zwei Jahren die DMSB-C-Lizenz erworben haben. Dadurch ist der OAMC Reinheim in
der Lage, seit vielen Jahren auf eine der größten Jugendgruppen im Bereich des
ADAC Hessen-Thüringen stolz zu sein. (Natürlich wirken sich die guten Vorraussetzun-
gen an Platz, Material sowie städtischer Unterstützung hier positiv aus. Dass das viel
Arbeit verursacht, bedarf keiner weiteren Erläuterungen.)
Mein besonderer Dank gilt meinen Vorstandskollegen, sowie den Trainern und Eltern,
die tatkräftig für die Veranstaltung mitgearbeitet haben. Ohne die Vielzahl von Helfern,
(welche auch in Reinheim immer knapper werden), wären Veranstaltungen mit diesem
Aufwand nicht mehr durchführbar. Ein Dank gilt dem ADAC Hessen-Thüringen, der
Stadt Reinheim, sowie unseren zahlreichen Sponsoren, die uns organisatorisch und
finanziell wieder hervorragend unterstützt haben.
Zum Schluss wünsche ich allen Fahrern gute Läufe und uns einen fairen Wettbewerb,
so dass wir abends bei der Siegerehrung nur zufriedene Teilnehmer haben mögen.

Mit sportlichen Grüssen

Meik Bernius
1.Vorsitzender des OAMC Reinheim e.V. in ADAC
Bereichsleiter Motorrad-Turniersport im ADAC Hessen-Thüringen e.V.)
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ADAC Bundes-Motorrad-Turnier- 
Pokalendlauf

28./29. September 2012 in Reinheim (Hessen)

ORGANISATION:

Veranstalter: ADAC Hessen/Thüringen
Sportabteilung
Lyonerstraße 22
60528 Frankfurt
Tel.: 069/6607-8603
Fax: 069/6607-8649
eMail: Judith.Vietze@hth.adac.de

Ausrichter: OAMC Reinheim e.V. im ADAC
Jochertweg 7
64401 Groß-Bieberau/Rodau
Handy: 0170-9199911 
Web-Fax: 03212-1148876 

Veranstaltungsort: ADAC-Platz Seewiesen/Reinheim

Gesamtleitung: Meik Bernius, Groß-Bieberau

Turnierleiter Sven Krüger, Reinheim
06162/800020 / 0151-12126060
Ing.Krueger@web.de 

Nennungsbüro: Meik Bernius
(postalisch) Jochertweg 7

64401 Groß-Bieberau/Rodau
Web-Fax: 03212-1148876
Handy: 0170-9199911
eMail: MBERNIUS@aol.com
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Schiedsgericht: Burkhart Jordan
Waldemar Jestädt
Kay Kudinow
Ersatzmann wird bei der 
Arbeitssitzung der Motorradturnier-
referenten gewählt

Dokumentenabnahme: Michaela Hohenstein

Fahrzeugabnahme: Rüdiger Fendt

Parcoursaufbau: Sven Krüger / Jörg Bernius

Punktrichter: Helfer des OAMC 

Zeitnahme: Manfred Radde - Usingen 
internationaler Zeitnehmer

Auswertung: H. Roschke / O. Tremel

Notfallhelfer: DRK Ortsgruppe Reinheim

Streckensprecher: Sven Krüger / Jörg Bernius

Medienbetreuung: J.v.d.Acht

Alle Dokumente als PDF (Anmeldung, Sprecherzettel, Hotelplan
usw.) auch unter www.oamc-reinheim.de 

ZEITPLAN:

Sonntag 15. September 2012
Nennungsschluß
Nennungen vorliegend bei:
Meik Bernius
Jochertweg 7 
64401 Groß-Bieberau/Rodau
Web-Fax: 03212-1148876
Handy: 0170/9199911
eMail: MBERNIUS@aol.com
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Freitag 28. September 2012
16.00 bis 20:30Uhr ADAC-Platz/Nennbüro: 

Ausgabe der Teilnehmerunterlagen
Fahrzeugabnahme / Besichtigung
des Parcours, Ausgabe der 
Unterlagen für die Referenten

16.00 Uhr Schiedsgericht / Referenten
Besichtigung des Parcours, 
Besprechung des Turnier-Ablaufs.

17:00 bis 19.00 Uhr Arbeitssitzung der Motorradturnier-
Referenten der ADAC - Regional
clubs im Vereinsheim mit Imbiss. 
Leitung: Meik Bernius+Sven Krüger

Samstag 29. September 2012
ab 06.30 Uhr Frühstücksmöglichkeit im Vereinsheim
06.30 bis 07.30 Uhr Fahrzeugabnahme / 

Besichtigung des Parcours
07.45 Uhr Begrüßung der Teilnehmer
08.00 bis 09.15 Uhr 1. Lauf Erw. + 1. Langsamfahrstr.
09.15 bis 10.30 Uhr 1. Lauf Jugend
10.30 bis 11.45 Uhr 2. Lauf Jugend + 1. Langsamfahrstr.
11.45 bis 13.00 Uhr 2. Lauf Erw. + 2. Langsamfahrstr.
13.00 bis 13.45 Uhr Mittagspause
13.45 bis 15.00 Uhr 3. Lauf Erw.
15.00 bis 16.15 Uhr 3. Lauf Jugend
16.15 bis 17.30 Uhr 4. Lauf Erw.
19.30 Uhr Einlass Volksbank-Saal Reinheim
20.00 Uhr Begrüßung, Buffeteröffnung, 

Siegerehrung
Sonntag 30. September 2012

Abreise der Teilnehmer

>Die Angaben der Zeiten sind Richtzeiten, welche sich nach Teilnehmerzahl und Turnierablauf verändern können.<
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Ehrentafel der ADAC Motorradturniermeister / Pokalsieger  
Ort Wertung Name Regionalclub
1987 Herren Klaus Henckel Weser-Ems
Hünfeld Damen Beate Boecker Westfalen-Ost

Mannschaft ADAC Südbayern
1988 Herren Dirk Schieder Schleswig-Holstein
Wilhelmshafen Damen Susanne Gold Weser-Ems

Mannschaft ADAC Weser-Ems
1989 Herren Heinrich Sagemüller Westfalen-Ost
Bad Brückenau Damen Waltraud Edhofer Südbayern

Mannschaft ADAC Westfalen-Ost
1990 Herren Heinrich Sagemüller Westfalen-Ost
Bielefeld - Sen. Damen Waltraud Edhofer Südbayern

Mannschaft ADAC Westfalen-Ost
1991 Herren Robert Krack Hessen-Thüringen
München Damen Marion Hehemann Weser-Ems

Mannschaft ADAC Weser-Ems
1992 Herren Heinrich Sagemüller Westfalen-Ost
Bielefeld - Umn. Damen Waltraud Edhofer Südbayern

Mannschaft ADAC Westfalen-Ost
1993 Herren Klaus Henckel Weser-Ems
Fulda - Dietersh. Damen Heidi Hofmann Hessen-Thüringen

Mannschaft ADAC Hessen-Thüringen
1994 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Fulda - Dietersh. Damen Heidi Hofmann Hessen-Thüringen

Mannschaft ADAC Südbaden
1995 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Bad Neustadt Damen Waltraud Edhofer Südbayern

Mannschaft ADAC Südbayern
1996 Herren Matthäus Eckert Nordbayern
Breisach Damen Waltraud Edhofer Südbayern

Mannschaft ADAC Hessen-Thüringen
1997 Herren Klaus Henckel Weser-Ems
Hannover Damen Claudi Retzki Westfalen

Mannschaft ADAC Südbaden
1998 Herren Kai-Armin Pfefferle Südbaden
Bad Neustadt Damen Sabine Keß Nordbayern

Mannschaft ADAC Südbayern
1999 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Altena Damen Claudia Retzki Westfalen

Mannschaft ADAC Südbaden
2000 Herren Robert Krack Hessen-Thüringen
Geislingen Damen Claudia Retzki Westfalen

Mannschaft ADAC Südbaden
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Ehrentafel der ADAC Motorradturniermeister / Pokalsieger
Ort Wertung Name Regionalclub
2001 Herren Robert Krack Hessen-Thüringen
Reinheim Damen Stephanie Krack Hessen-Thüringen

Mannschaft ADAC Hessen-Thüringen
2002 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Bad Neustadt Damen Stephanie Krack Hessen-Thüringen

Mannschaft ADAC Hessen-Thüringen
2003 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Bad Neustadt Damen Claudia Retzki Westfalen

Mannschaft ADAC Hessen-Thüringen
2004 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Kiefersfelden Damen Nicole Foitzik Hessen-Thüringen

Mannschaft ADAC Hessen-Thüringen
2005 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Löthain Damen Nicole Foitzik Hessen-Thüringen

Mannschaft ADAC Nordbayern
2006 Herren Matthäus Eckert Nordbayern
Winden Damen Melanie Mühle Sachsen

Mannschaft ADAC Südbaden
2007 Herren Marco Ziefle Südbaden
Reinheim Damen Melanie Mühle Sachsen

Mannschaft Hessen-Thüringen
2008 Herren Marco Ziefle Südbaden
Sehnde Damen Melanie Mühle Sachsen

Mannschaft ADAC Südbaden
2009 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Rastede Damen Pomiluck Melanie Sachsen

Mannschaft Südbaden
2010 Herren Lauterbach Tilo Sachsen
Löthain Damen Pomiluck Melanie Sachsen

Mannschaft Sachsen
2011 Herren Jörg Wiedemann Südbaden
Oberwinden Damen Verena Eckert Nordbayern

Mannschaft Südbaden
2012 Herren
Reinheim Damen

Mannschaft
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Ehrentafel ADAC Jugend-Motorradturniermeister / Pokalsieger  
Ort Wertung Name Regionalclub
2002 J1 Kohlberg Roland Hessen-Thüringen
Bad Neustadt J2 Schmidt Alexander Hessen-Thüringen
Nordbayern J3 Eckert Verena Nordbayern

J4 Richter Fred Sachsen
J5 Graf Simon jun. Südbayern
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Eckert Verena Nordbayern
Junge Schmidt Alexander Hessen-Thüringen

2003 J1 Bernius Nathalie Hessen-Thüringen
Bad Neustadt J2 Scholz Maximilian Nieders./Sachsen-Anhalt
Nordbayern J3 Krämer Marius Hessen-Thüringen

J4 Scholz Robert Nieders./Sachsen-Anhalt
J5 Foitzik Nicole Hessen-Thüringen
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Graf Veronika Südbayern
Junge Krämer Marius Hessen-Thüringen

2004 J1 Kämmer Dominik Hessen-Thüringen
Kiefersfelden J2 Kohlberg Roland Hessen-Thüringen
Südbayern J3 Martin Simon Hessen-Thüringen

J4 Graf Veronika Südbayern
J5 Bennewitz Steffen Hessen-Thüringen
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Graf Veronika Südbayern
Junge Scholz Robert Nieders./Sachsen-Anhalt

2005 J1 Keil Patricia Hessen-Thüringen
Löthain J2 Wagner Jann-Philipp Hessen-Thüringen
Sachsen J3 Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen

J4 Miersch Marcel Sachsen
J5 Baier Florian Hessen-Thüringen
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Graf Veronika Südbayern
Junge Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen

2006 J1 von der Acht Jan Hessen-Thüringen
J2 Keil Patricia Nordbayern

Südbaden J3 Wagner Jann-Philipp Hessen-Thüringen
J4 Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen
J5 Luft Kevin Hessen-Thüringen
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Keil Patricia Nordbayern
Junge Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen

2007 J1 Noack Manuel Hessen-Thüringen
J2 Schmidt Roswitha Hessen-Thüringen

Hessen-Thüringen J3 Scheil Ivo Hessen-Thüringen
J4 Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen
J5 Krämer Marius Hessen-Thüringen
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Theresa Seitz Hessen-Thüringen
Junge Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen
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Ehrentafel ADAC Jugend-Motorradturniermeister / Pokalsieger   
Ort Wertung Name Regionalclub
2008 J1 Scheil Tami Hessen-Thüringen

J2 Von der Acht Jan Hessen-Thüringen
Hessen-Thüringen J3 Scheil Ivo Hessen-Thüringen

J4 Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen
J5 Wahler Alexander Nordbayern
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Schmidt Roswitha Hessen-Thüringen
Junge Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen

2009 J1 Hufnagel Colin Hessen-Thüringen
J2 Wiedemann Nico Südbaden

Hessen-Thüringen J3 Von der Acht Jan Hessen-Thüringen
J4 Bernius Nathalie Hessen-Thüringen
J5 Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Schmidt Roswitha Hessen-Thüringen
Junge Dietl Heinrich-Ernst Hessen-Thüringen

2010 J1 Celik Elias Hessen-Thüringen
J2 Riemann Marc Hessen-Thüringen

Hessen-Thüringen J3 Noack Manuel Hessen-Thüringen
J4 Kämmer Dominik Hessen-Thüringen
J5 Krüger Daniela Hessen-Thüringen
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Krüger Daniela Hessen-Thüringen
Junge Kämmer Dominik Hessen-Thüringen

2011 J1 Schneider Tim Nieders./Sachsen-Anhalt
J2 Celik Elias Hessen-Thüringen

Hessen-Thüringen J3 Wiedemann Nico Südbaden
J4 Von der Acht Jan Hessen-Thüringen
J5 Krüger Daniela Hessen-Thüringen
Mannschaft Hessen-Thüringen
Mädchen Karetta Nina Hessen-Thüringen
Junge Wiedemann Nico Südbaden

2012 J1
J2

Hessen-Thüringen J3
J4
J5
Mannschaft
Mädchen
Junge
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Ausschreibung
ADAC Bundes-Motorrad-Turnier- 

Pokalendlauf
28. und 29. September 2012

REG, MT 14/12

Grundlage dieser Ausschreibung ist die ADAC-Motorradturnier-
Ordnung (nachstehend TOM genannt) Stand 2012. Die TOM wird
vom Veranstalter veröffentlicht und wird vom Teilnehmer durch
dessen Unterschrift auf dem Nennungsformular anerkannt.

1. Veranstalter
Veranstalter: ADAC Hessen/Thüringen

Ausrichter: OAMC Reinheim e.V. im ADAC

2. Durch den ADAC Bundes-Motorrad-
Turnier-Pokalendlauf werden ermittelt:

der ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsieger 2012
die ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsiegerin 2012
die beste  ADAC Regionalclub-Mannschaft 2012
der beste ADAC Jugendfahrer 2012
die beste ADAC Jugendfahrerin 2012
die beste  ADAC Jugend-Regionalclub-Mannschaft 2012

3. Teilnahmeberechtigung und Nennung
Teilnahmeberechtigt an dem ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-
Pokalendlauf sind nur ADAC- Mitglieder, die sich im Jahr 2012 in
ihren ADAC - Regionalclubs im ADAC - Motorrad - Turniersport qua-
lifiziert haben und im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis für das
gemeldete bzw. benutzten Fahrzeug sind. (Ausnahme: Jugendklas-
sen 1-5)
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Nennung Erwachsene: 
Die Nennung erfolgt nur über den jeweiligen ADAC - Regionalclub.
Jeder ADAC - Regionalclub kann maximal 6 Teilnehmer entsenden,
davon mindestens eine Dame. Gehört dem Team keine Dame an,
verringert sich die Teilnehmerzahl um eine Person (insgesamt dann
maximal 5 Teilnehmer. Jedem ADAC-Regionalclub bleibt es freige-
stellt, wie viele Teilnehmer er in einer Klasse meldet.

Nennung Jugendliche: 
Die Nennung erfolgt auch über den jeweiligen ADAC - Regionalclub.
Jeder ADAC - Regionalclub kann in den Klassen 1-5 maximal 10
Jugendliche entsenden. Hierbei ist es jedem ADAC-Regionalclub
überlassen, wie viele Jugendliche  in einer Klasse gemeldet werden.
Falls möglich sollten auch Mädchen gemeldet werden.

Bei der Abgabe der Nennung hat sich der Teilnehmer für eine Klasse
zu entscheiden. Er kann nur in dieser Klasse starten. Eine Klassen-
änderung nach Nennungsschluß kann aus organisatorischen
Gründen nicht mehr vorgenommen werden. Ein Fahrzeugwechsel
innerhalb der ursprünglich genannten Klasse ist nach Rücksprache
mit dem Turnierleiter bzw. Nennbüro möglich.
Die Nennungen erfolgen durch den jeweils zuständigen ADAC
Regionalclub unter Angabe des Namens der genauen Postadresse
und der Klasse des Teilnehmers.
Die Nennungen sind ausschließlich zu richten an:

OAMC Reinheim e.V. im ADAC
Meik Bernius
Jochertweg 7
64401 Groß-Bieberau/Rodau
Web-Fax: 03212-1148876
Handy: 0170/9199911
eMail: MBERNIUS@aol.com

Nennungsschluß ist der 15. September 2012 vorliegend bei o.g.
Adresse. Bei zeitlichen Problemen bitte um Rückruf !
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4. Nenngeld
Bei dem Deutschen ADAC Motorrad-Turnier Pokalendlauf wird ein
Nenngeld von 50€ (Erw.) bzw. 25€ (Jug.) erhoben, welches bis zum
Nennschluß mit dem Kommentar “Name ...... , Nenngeld, MT-
Endlauf 2012” auf dem Konto 4 038 037 BLZ 508 635 13 bei der
Volksbank Odenwald eingegangen sein muß. 
Der Überweisungs- oder Einzahlungsschein bzw. eine Kopie ist bei
der Papierabnahme vorzulegen.

5. Zulassung der Fahrzeuge
Die Zweiräder müssen der StVZO in allen Punkten entsprechen In
verkehrssicherem Zustand sein und zum Öffentlichen Straßenver-
kehr zugelassen sein (Ausnahme Jugendklassen). Veränderungen
am Fahrzeug müssen noch Freigabe durch den TÜV in den Fahr-
zeugpapieren eingetragen sein. Fahrzeuge mit Probefahrt-Kennzei-
chen werden nicht zum Start zugelassen.
Zur Dokumenten- und Fahrzeugabnahme hat der Teilnehmer die
Fahrzeugpapiere, seinen Führerschein und das Fahrzeug mitzubrin-
gen. 
Während des Endlaufes (Durchgang) sind von allen Teilnehmern
Schutzhelme nach ECE22/05, geschlossene Handschuhe, Motor-
radstiefel oder mindestens knöchelhohe Schuhe und ordentliche den
ganzen Körper bedeckende Schutzkleidung zu tragen. Kurze Ärmel,
kurze Hosen, flache Turnschuhe oder Gummistiefel sind nicht
erlaubt.
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Die Schutzhelme müssen den momentanen Sicherheitsanforderun-
gen entsprechen und dürfen vom Aussehen und Pflegezustand
keinen Anlass zur Beanstandung geben. Für das Fahrzeug, die
Fahrzeugpapiere und die Schutzkleidung ist jeder Teilnehmer selbst
verantwortlich. Der Veranstalter kann bei Nichtbeachtung dieser Vor-
schrift die Startzulassung verweigern.

Die Spiegel müssen in „betriebsbereitem“ Zustand sein und
dürfen NICHT eingeklappt werden.

6. Klasseneinteilung
Erwachsene:

Klasse 1 Mokicks, Leichtkrafträder bis 80 ccm, Motorroller
bis 50 ccm

Klasse 2 Motorräder bis 250 ccm über 11KW, Leichtkr. 125 
ccm max. 11KW

Klasse 3 Motorräder bis 650 ccm
Klasse 4 Motorräder über 650 ccm
Klasse 5 Enduromotorr. bis 600 ccm, Enduro-Leichtkr. 125 

ccm max. 11KW
Klasse 6 Enduromotorräder über 600 ccm
Klasse 7 Motorroller über 50 ccm

Jugendliche:

Für die Teilnehmer in der Jugendklasse 1 bis 5 ist kein Führerschein
erforderlich. Um in der Klasse 1 starten zu können, muß der/die
Jugendliche am Veranstaltungstag bereits 7 Jahre alt sein.

Klasse 1 Jahrgang 2005/2004/2003 Kind.Mot. max. 90ccm max. 11KW
Klasse 2 Jahrgang 2002/2001 Kind.Mot. max. 90ccm max. 11KW
Klasse 3 Jahrgang 2000/1999 Mofa, Mokick+Roller max. 90ccm / 

ab 13.Geb. max. 125ccm / 11KW
Klasse 4 Jahrgang 1998/1997/1996 

bis zum 16. Geburtstag
Mofa, Mokick+Roller max. 125ccm 
max. 11KW

Klasse 5 Jahrgang 1995/1994 
bis zum 18. Geburtstag 

Mofa, Mokick+Roller max. 125ccm
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7. Aufgaben und Durchführung
Die Aufgabenstellung entspricht der ADAC-Motorrad-Turnier
Ordnung von 2011. Die Parcoursanordnung wird vom Veranstalter
vorgenommen. Geringfügige Abweichungen von der o.g. Turnierord-
nung behält sich der Veranstalter vor.

Aufgabenstellung

Slalom
Umsetzen eines Gegenstandes (Dose)
Tor schießen
Schätzen in Fahrt
Gummiring R
Schrägbrett
Gummiring L
Wippe
Spurbrett
Spurgasse
Acht fahren
Fahrgasse (S)
Kreisel
Halten auf einer Haltelinie (Stop)

Langsamfahrstrecke

Eine Parcourskizze ist am Turnierplatz ausgehängt.
(Probeaufbau demnächst unter www.oamc-reinheim.de)

Änderungen der Aufgaben bzw.- Änderungen in der Reihenfolge
sind dem Veranstalter vorbehalten.
Während der Wertungsläufe muß der/die Teilnehmer/in Bekleidung
gemäß der TOM bzw. Fahrzeugabnahme tragen.
Der Start erfolgt grundsätzlich “stehend” mit laufendem Motor.
Die Zeitnahme erfolgt per Lichtschranke. Die Fahrzeit wird in 1/100
Sekunden gemessen.

Jugendklasse: Slalom kein Versatz bis 90ccm
20 cm Versatz über 90 ccm
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8. Wertung
Erwachsene:
Es gibt keinen Trainingslauf. Ein Ergebnis (1.-3.Lauf) kann gestri-
chen werden. Der 4. Lauf und die Langsamfahrstrecken gehen
bindend in die Wertung ein. 
Das Turnier wird am Samstag mit dem 1. Wertungslauf klassenweise
gestartet incl. 1. Langsamfahrstrecke. Der 2. Wertungslauf incl. 2.
Langsamfahrstrecke erfolgt auch klassenweise. Nach der Mittags-
pause wird der 3. und der 4. Wertungslauf in umgekehrter Reihen-
folge des Gesamtergebnisses gefahren (wobei der Beste als Letzter
startet).
Die Wertung erfolgt nach den Gesamt-Wertungspunkten (Zeitpunkte
plus Wertungspunkte).
ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsieger 2012 ist der Teilneh-
mer mit der niedrigsten Wertungspunktzahl aus den Klassen 1 bis 7.

• ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsieger 2012 ist die
Teilnehmer mit der niedrigsten Wertungspunktzahl aus den
Klassen 1 bis 7.

• ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsiegerin 2012 ist die
Teilnehmerin mit der niedrigsten Wertungspunktzahl aus
den Klassen 1 bis 7.

• Für die ADAC Regionalclub-Mannschaftswertung werden
die Wertungspunkte der drei besten Teilnehmer/innen
eines jeden ADAC-Regionalclubs addiert. Sieger ist die
Regionalclub-Mannschaft mit der niedrigsten Wertungs-
punktezahl.

Jugendliche:
Es gibt keinen Trainingslauf. Ein Ergebnis (1.-3.Lauf) kann gestri-
chen werden. Die Langsamfahrstrecke bleibt erhalten.
Das Turnier wird am Samstag mit dem 1. Wertungslauf klassenweise
gestartet. Der 2. Wertungslauf incl. 2. Langsamfahrstrecke erfolgt
auch klassenweise. 
Nach der Mittagspause werden der 3. Wertungslauf in umgekehrter
Reihenfolge des Gesamtergebnisses gefahren (wobei der Beste als
Letzter startet)
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Die Jugend-Wertung erfolgt Gesamt-Fehler vor Zeit.
(nur bei Punktgleichheit entscheidet die schnellere Fahrzeit)

• ADAC Jugend-Motorrad-Turnier Pokalsieger 2012 der
männlichen Jugend ist der Teilnehmer mit der niedrigsten
Wertungspunktzahl aus den Klassen 1 bis 5.

• ADAC Jugend-Motorrad-Turnier Pokalsiegerin 2012 der
weiblichen Jugend ist die Teilnehmerin mit der niedrigsten
Wertungspunktzahl aus den Klassen 1 bis 5.

• Für die ADAC Jugend-Regional-Mannschaft werden die
Wertungspunkte der zwei besten Teilnehmer/innen aus den
Klassen 1-5 eines jeden Regionalclubs addiert. Sieger ist
die Mannschaft mit der niedrigsten Fehler- und Zeitpunkte-
zahl.

9. Einsprüche
Einsprüche sind vom jeweiligen Turnierreferenten bzw. Beauftragten
des betreffenden ADAC Regionalclub bis spätestens 30 Minuten
nach Aushang des vom Teilnehmer angefochtenen Ergebnisses
beim Turnierleiter schriftlich einzureichen.

Die Einspruchsgebühr beträgt € 50,-- und ist gleichzeitig mit dem
Einspruch zu entrichten.

Über den Einspruch entscheidet das anwesende Schiedsgericht
mehrheitlich und endgültig. Eine Berufung ist nicht möglich. Bei
Ablehnung des Einspruchs verfällt die Einspruchsgebühr zugunsten
des Veranstalters.

Sammeleinsprüche mehrerer ADAC Regionalclubs, sowie Einsprü-
che gegen die Zeitnahme sind nicht zulässig.
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10. Verantwortlichkeit und Haftungsverzicht der Teil-
nehmer 

Verantwortlichkeit

Die Teilnehmer (Bewerber, Fahrer, KFZ-Eigentümer und -Halter)
nehmen auf eigene Gefahr an der Veranstaltung teil. Sie tragen die
alleinige zivil- und strafrechtliche Verantwortung für alle von ihnen
oder dem vor ihnen benutzten Fahrzeug verursachten Schäden,
soweit kein Haftungsausschluß nach dieser Ausschreibung verein-
bart wird. Soweit der Fahrer nicht selbst Eigentümer oder Halter des
von ihm benutzten Wettbewerbsfahrzeuges ist, stellt er den im nach-
stehenden Haftungsverzicht genannten Personenkreis auch von jeg-
lichen Ansprüchen des KFZ-Eigentümers oder -Halters frei oder gibt
im Zusammenhang mit der Nennung eine entsprechende Verzichts-
erklärung des KFZ-Eigentümers oder -Halters ab.
Haftungsverzicht

• Die Teilnehmer (Bewerber, Fahrer, KFZ-Eigentümer und -
Halter) verzichten durch die Abgabe der Nennung für alle
im Zusammenhang mit der Veranstaltung erlittenen Unfälle
oder Schäden auf jedes Recht des Vorgehens oder Rück-
griffs gegen 

• den ADAC, den OAMC Reinheim, den DMSB, deren Präsi-
denten, Mitglieder, hauptamtliche Mitarbeiter und Sport-
warte

• die den DMSB bildenden Clubs und deren Unterorganisa-
tionen

• den Veranstalter, hauptamtliche Mitarbeiter, dessen Beauf-
tragte, Sportwarte und Helfer

• den/die Eigentümer des für die Veranstaltung genutzten
Grundstücks sowie dessen bauliche Einrichtungen, gegen
den Betreiber der für die Veranstaltung genutzten Strecke,
dessen Beauftragte und Helfer

• Behörden und irgendwelche anderen Personen die mit der
Organisation der Veranstaltung in Verbindung stehen

• Die Teilnehmer und deren Helfer, sowie gegen eigene Hel-
fer
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soweit  der Unfall oder der Schaden nicht auf Vorsatz oder grober
Fahrlässigkeit beruht.

Diese Vereinbarung wird mit der Abgabe der Nennung an den Ver-
anstalter aller Beteiligten gegenüber wirksam.

11. Versicherung
Der Veranstalter schließt eine Veranstalter-Haftpflichtversicherung
eine Sportwarte-Unfallversicherung sowie eine Zuschauer-Unfallver-
sicherung ab.

12. Siegerehrung und Preise
Erwachsene:
Der ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsieger 2012 und die
ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsiegerin 2012 erhalten den
Siegerpokal und Ehrenpreise.

In den Klassen 1 bis 7 erhalten die ersten 30 % der Klassensieger
einen Pokal.

Die siegreiche ADAC Regionalclub Mannschaft sowie die zweite und
drittplazierten Mannschaften erhalten einen Mannschaftspreis.

Jugendliche:
Der ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsieger 2012 und die
ADAC Bundes-Motorrad-Turnier-Pokalsiegerin 2012 erhalten den
Siegerpokal und Ehrenpreise.

In den Klassen 1 bis 5 erhalten die ersten 30 % der Klassensieger
einen Pokal.

Die siegreiche ADAC Regionalclub Mannschaft sowie die zweite und
drittplazierten Mannschaften erhalten einen Mannschaftspreis.
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13. Allgemeines
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, alle durch höhere Gewalt
oder aus Sicherheitsgründen oder von den Behörden angeordneten
erforderlicher Änderungen der Ausschreibung vorzunehmen, oder
auch die Veranstaltung abzusagen, falls dies durch außerordentliche
Umstände erforderlich ist ohne irgendwelche Schadensersatzpflicht
zu übernehmen.
Der Zeitplan ist Bestandteil dieser Ausschreibung.

14. Unterkunftsmöglichkeiten
Wir bitten die Teilnehmer, ihre Zimmerreservierungen selbst vorzu-
nehmen. Da bei verschiedenen Hotels Messebuchungen zu erwar-
ten sind, sollten Sie kurzfristig Ihre Zimmer reservieren.

Entsprechendes Material liegt dieser Ausschreibung bei.
Weiterhin sind auf der Homepage www.oamc-reinheim.de im
Bereich Motorrad die Hotelinfos und Nennunterlagen (PC ausfüllba-
res PDF) zu finden.
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15. Parken, Campen, Fahrerlager, Ordnung
Auto´s mit Anhänger, Wohnmobile, Wohnwagen und dergleichen
können auf der Teerfläche (Parkplatz der Fa. Merz) abgestellt
werden. Für Strom und evtl. Wasseranschluß wird gesorgt. Auf dem
Veranstaltungsplatz (ADAC-Platz) ist am Turniertag das Parken für
Fahrzeuge, außer OAMC-Helfer, OAMC-Aussteller und die Turnier-
motorräder, untersagt.

Campingmüll ist entweder wieder mitzunehmen oder sauber
getrennt beim Veranstalter persönlich abzugeben. Abwasser darf nur
in der Kanalisation entsorgt werden (Wasserschutzgebiet !).
Der Parkplatz ist sauber zu hinterlassen !!!

Es wird schon jetzt auf die einzuhaltende Nachtruhe auf dem Park-
platz hingewiesen. Gleichfalls dürfen dort keine Warmfahrübungen
stattfinden. Hierfür ist ein Bereich auf dem Veranstaltungsgelände
(max. 3-4 Fahrzeuge) vorgesehen.

Da Lärm von unserem Gelände sehr weit ausstrahlt, verbieten
wir hiermit unnötiges Lärmen, wie hupen, „burn outs“ und der-
gleichen.

Der Veranstalter behält sich, auch im Sinne der Nachbarschaft,
strenge Maßnahmen gegen die Mißachtung dieser Regeln vor !!! 

Meik Bernius
1.Vorsitzender OAMC Reinheim im ADAC
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PARCOUR-SKIZZE 
(Änderungen durch das Schiedsgericht oder den Veranstalter vorbehalten!)
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Eindrücke: 60 Jahre OAMC Reinheim in 2012
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OAMC-Reinheim, ein Verein mit 60 jähriger Geschichte
1952 wurde in Reinheim von einigen Motorsport-Interessierten ein Motor-
sportclub gegründet, der dem DMV angehörte und aus 38 Mitgliedern
bestand. Schon ein Jahr später, 1953, wurde der Verein neu gestaltet, der
Vorstand wechselte und der Verein wurde im ADAC aufgenommen. Er trug
nun den Namen:OdenwälderAutomobil- und Motorsportclub e.V. Reinheim
im ADAC. Ab 1954 stand die Öffentlichkeitsarbeit im Vordergrund, so
wurden z. B. Blutspendetermine für die Bevölkerung oder Sozialfahrten für
Kriegsversehrte und Hinterbliebene, ältere oder behinderte Mitbürger orga-
nisiert. Seit 1959 wurde die Idee, sich verkehrserzieherisch zu enga-
gieren, weiter fortgesetzt. Nachdem die Stadt Reinheim davon überzeugt
wurde, wie wichtig die Arbeit des Vereins ist, überließ der damalige Bürger-
meister Herr Stühlinger dem OAMC kostenlos ein Gelände von 10000qm.
Nun konnte mit dem Bau des Verkehrsübungsplatzes begonnen werden.
1961 wurde der erste Bauabschnitt beendet und eingeweiht. 1964 wurde
dann der 2. Bauabschnitt fertiggestellt und der OAMC verfügte somit über
den ersten Verkehrsübungsplatzes der Bundesrepublik mit einer Gesamt-
fahrstrecke von 1000m. Im Laufe der Jahre wurde der Platz immer weiter
ausgebaut: Es wurden Wasserrohre verlegt, das Gelände umzäunt und ein
Jugendheim  sowie die Garagen errichtet. Die Bevölkerung sprach gut auf
diesen Verkehrsübungsplatz an und Führerscheinneulinge nutzten gerne
die Möglichkeit,hier das Fahren zu üben. Auch die Jugendverkehrsschule
des Landkreises Darmstadt-Dieburg nutzt seit Jahrzehnten das Gelände,
um Grundschulkindern aus den umliegenden Schulen auf den öffentlichen
Straßenverkehr vorzubereiten. Die im Jahr 1961 begonnene Jugendarbeit
wurde stetig weitergeführt und junge Talente aufgebaut. Im Laufe der Zeit
entstanden so zwei große, sehr erfolgreiche Jugendgruppen: Die Kart- und
die Motorradsportgruppe. Beide Gruppen haben viele äußerst erfolgreiche
Jugendliche, Jungen wie Mädchen. Im Kartsport  früher schon Europa- und
Deutsche Meisterinnen, Hessenmeister sowie Klassensieger; ebenso im
Motorradsport: Mannschaftssieger, Bundesjugendsieger und -siegerinnen
kamen in den letzten 10 Jahren überwiegend aus Hessen/Thüringen. Auch
in diesem Jahr hoffen wir natürlich, dass einige Pokale hier in Reinheim
bleiben. Dass der OAMC Reinheim, der heute samt Jugendlichen aus über
200 Mitgliedern besteht, in diesem Jahr sein 60 jähriges Bestehen feiern
konnte, ist in erster Linie den vielen engagiertenTrainern, Eltern und ehren-
amtlichen Helfern zu verdanken. Ein ganz besonderes Dankeschön geht
an unseren Bürgermeister Karl Hartmann, der unseren Verein sowie
unsere Arbeit und Ziele stets  anerkannt und unterstützt hat. So können wir
uns immer auf die gute Zusammenarbeit mit der Stadt verlassen. Auf ein
gutes Zusammensein freuen wir uns auch heute. Nach einer relativ kurzen
aber stressigen Vorbereitungszeit hoffen wir, dass alle Teilnehmer einen
entspannten und erfolgreichen Tag erleben werden und den heutigen
Abend genießen können.  

Wir wünschen allen Fahren viel Erfolg!
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OAMC schickte seine Trainer zur Fortbildung
Mehr als fünf haben nun die Lizenz: DMSB-C-Trainer Breitensport Motorsport.

Der ADAC Hessen-Thüringen hat die 2010 begonnene Trainerausbildung erfolg-
reich beendet. Die finale Prüfung zum lizenzierten C-Trainer des DSMB (Deut-
scher Motor Sport Bund) legten letztlich 21 Teilnehmer erfolgreich ab.
Die gesamte Ausbildungsreihe, die gemäß den Ausbildungsrichtlinien des Deut-
schen Olympischen Sportbundes (DOSB) entwickelt wurde, besteht aus insge-
samt vier Seminaren. Der Startschuss fiel im März 2010. Die Seminarteilnehmer
sind bereits nach der zweiten Einheit „DMSB-Junioren-Trainer“, nach dem dritten
Seminar ADAC-Lizenztrainer und das letzte Seminar verleiht ihnen - nach bestan-
dener Prüfung - den Titel DMSB-C-Trainer Breitensport Motorsport. Angeregt
wurde die Initiative, die Jugendleiter der Ortsclubs des ADAC Hessen-Thüringen
gezielter auf ihre verantwortungsvolle Aufgabe im Rahmen des Trainings mit den
Kindern vorzubereiten, durch Ralf Teltscher vom ADAC München, der bereits seit
vielen Jahren erfolgreich die Trainerausbildung durchführt. Ihm zur Seite stehen
Marc Brobach, der bereits länger C-Trainer ist, und Diplom-Sportwissenschaftler
Roland Fabisch, die beide selbst aus dem Motorsport kommen. Um den Jugend-
trainern eine ideale Handlungskompetenz in trainingsrelevanten Themen wie
Fitness und Ernährung, Pädagogik, rechtliche Hintergründe und Organisationsfor-
men zu vermitteln, wurden insgesamt 90 Lehreinheiten (zu je 45 min) durchge-
führt. Diese gezielte Ausbildung verleiht den Trainern Sicherheit im täglichen
Training. Davon profitieren natürlich vor allem die Kinder. Im Rahmen der Semi-
nare zeigte sich schnell, dass besonders in Hinblick auf die rechtlichen Aspekte
großer Nachholbedarf bestand. Mit dem neu erworbenen Wissen steht dem Start
in eine erfolgreiche Saison 2011 nun nichts mehr im Wege.

2012 wurde eine weitere Ausbildung erfolgreich durchgeführt. (s.u.rechts)

Quelle: Text und Bilder ADAC Hessen-Intern 2011+2012
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Autos zum Jubeln gibt’s bei brass.
9 Marken. 27 Autohäuser. 1 Partner.

Darmstadt · Kasinostraße 62
Telefon: 0 61 51 / 108-6
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